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Wie kühl Du geworden bist Alfons! An unserem Hochzeitstag
hast Du mir versprochen, mir die Welt zu Füssen zu legen."

Schternehagel, da liegt sie ja!"

Richtlinie
îiir 'ne schtarchi Regierig
Wie chönnt men au d'Bundesbahne
saniere?

He me sött d'Auto halt mit de
Bahne füehre!

Wie chönnt men am beschte d'Bure
entschulde?

Me sött ebe keini Schulde meh
dulde!

Und d'Bundesfinanze, was sött do
goh?

Der Subventionsabbruch-Honegger
lo cho! Flick

Der
Alte

Mein Grossvater, Bauer in einem
Oberländer Dörfchen, ist 92 Jahre alt.

«Und Ihr händ Euers ganz Läbe i
dem chline Nestli zuebracht?» fragte
ihn ein spazierender Fremder.

«No nüd», war Grossättis Antwort.
-b-

Im
Tram

Tante Frieda ist zu Besuch gekommen.

Sie geht mit der 6jährigen Elsy
in die Stadt. Beim Vorweisen des

Abonnements im Tram frägt der
Kondukteur: «Eis oder zwei?» Die Tante,
im Moment nicht im Bilde, frägt Elsy:
«Wie isch da, muesch du amigs au es
Billett ha?»

Darauf Elsy treuherzig: «Mängsmol
und mängsmol nöd, d'Mama probiert's
halt amigs!» Ewi

METROPOL ZURICH
Café

Grill-Room

Fraumünster- Keller

Billard-Saal

Bar

Jägerhalle

In die gänzlich renovierten heimeligen
Lokale ladet höflich ein Th. Dahinden
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